




 
Vielen Dank, dass Sie sich für ein Qualitätsprodukt aus dem 
Hause Intercal entschieden haben. 
 

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung für einen problemlo-
sen und sicheren Betrieb aufmerksam durch. 

 
Diese Bedienungsanleitung nthält wichtige Hinweise für den 
sicheren Umgang mit dem Gerät. Voraussetzung für den Be-
trieb sowie die Bedienung und Einstellung des Gerätes ist die 
Einhaltung aller angegebenen Sicherheitshinweise und Hand-
lungsanweisungen. 
 
Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. 

HINWEIS! 
Die inhaltlichen Angaben, Texte, Zeichnungen, 
Bilder und sonstigen Darstellungen sind urhe-
berrechtlich geschützt und unterliegen den ge-
werblichen Schutzrechten. Jede missbräuchli-
che Verwertung ist strafbar. 

HINWEIS! 
Diese Anleitung muss am Gerät verbleiben, da-
mit sie auch bei einem späteren Bedarf zur Ver-
fügung steht. Bei einem Betreiberwechsel muss 
die Anleitung an den nachfolgenden Betreiber 
übergeben werden. 

 
Typbezeichnung und Seriennummer des Gerätes befinden 
sich auf dem Typenschild. 

WARNUNG! 
Lebensgefahr bei unzureichender Qualifikation! 
Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen 
Personen- und Sachschäden führen 
Deshalb: 

Das Öffnen des Gerätes darf nur durch eine 
Heizungsfachkraft erfolgen. 

 
Die nachstehenden Angaben geben dem Kundendienst wich-
tige Informationen zu Ihrem Gerät. 
 

Lassen Sie die nachstehenden Zeilen von Ihrer Heizungs-
fachkraft ausfüllen: 

Typbezeichnung: ECOHEAT PLUS   

Seriennummer Kessel:   

Seriennummer Brenner:   

Datum der Inbetriebnahme:   
 
Das Gerät darf nur zur Erwärmung von Heizungswasser 
und/oder zur Warmwasserbereitung, z.B. für Ein- und Mehrfa-
milienhäuser, eingesetzt werden. Eine andere oder darüber 
hinausgehende Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß. 
Für hieraus resultierende Schäden übernimmt die Intercal 
keine Haftung. Das Risiko trägt allein der Anlagenbetreiber. 
 

HINWEIS! 
Die Brennwertkessel müssen mit schwefelar-
mem Heizöl entsprechend der DIN 51603-1 be-
trieben werden. Zudem sind die Brennwertkessel 
für Bioheizöle mit einem FAME-Anteil (Biodiesel) 
von bis zu 10% nach DIN SPEC 51603-6 freigege-
ben. 

HINWEIS für Version mit Ölbrenner! 
Eine rußfreie und totale Verbrennung kann 
ohne den Zusatz von 
Verbrennungsverbesserern erreicht werden. 
Gegen den Einsatz von aschefreien 
Heizölzusätzen (Additiven) – wie z.B. 
Fließverbesserer – bestehen keine Einwände. 
Bei Verwendung von aschebildenden 
Heizölzusätzen (Additiven) kann der 
Gewährleistungsanspruch entfallen. 



HINWEIS! 
Die nachträgliche Umrüstung auf einen Gas-
brenner für Erd- oder Flüssiggas ist möglich. 
Die Gasausführung ist für die Schweiz nicht zu-
gelassen. 

 
Der nachträgliche Austausch des Öl-Blau-Brenners Intercal 
BNR 100 gegen einen Erd- oder Flüssiggasbrenner Intercal 
SGN 100 H für Erdgas oder SGNF 100 H für Flüssiggas ist 
möglich und im Zulassungszertifikat zur Produkt-Id. CE-
0085CR0010 mit Aktenzeichen AZ: 20-00161-213 vermerkt. 

 
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen Si-
cherheitsaspekte für einen optimalen Personenschutz sowie 
für den sicheren und störungsfreien Betrieb. 
 

Halten Sie die in dieser Anleitung aufgeführten Handlungs-
anweisungen und Sicherheitshinweise ein, um Unfälle, Per-
sonen- und Sachschäden zu vermeiden. 

 
GEFAHR! 
… weist auf lebensgefährliche Situationen 
durch elektrischen Strom hin. 

 
WARNUNG! 
… weist auf eine gefährliche Situation hin, die 
zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen 
kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 
VORSICHT! 
… weist auf eine gefährliche Situation hin, die 
zu geringfügigen oder leichten Verletzungen 
führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 
ACHTUNG! 
… weist auf eine Situation hin, die zu Sachschä-
den führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 
HINWEIS! 
… hebt nützliche Tipps und Empfehlungen so-
wie Informationen für einen effizienten und stö-
rungsfreien Betrieb hervor. 

 
Symbol für erforderliche Handlungsschritte 

Symbol für erforderliche Aktivitäten 
Symbol für Aufzählungen 

WARNUNG! 
Lebensgefahr bei unzureichender Qualifikation! 
Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen 
Personen- und Sachschäden führen. 
Deshalb: 

Montage-, Inbetriebnahme- und 
Wartungsarbeiten sowie Reparaturen oder 
Änderungen der eingestellten 
Brennstoffmenge müssen durch eine 
autorisierte Heizungsfachkraft erfolgen. 

 
HINWEIS! 
Dieses Gerät kann von Kindern ab  
8 Jahren und darüber sowie von Personen mit 
verringerten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung 
und Wissen benutzt werden, wenn sie beauf-
sichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs 
des Gerätes unterwiesen wurden und die dar-
aus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder 
dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung 
und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern 
ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

 
Führen Sie an diesem Gerät nur die Tätigkeiten aus, die in 
dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind. 

 
Um Gefahren zu vermeiden, benutzen Sie das Gerät nur: 

Für die bestimmungsgemäße Verwendung 
In sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand 
Unter Beachtung der Produktunterlagen 
Unter Einhaltung der notwendigen Wartungsarbeiten 
Unter Einhaltung der technisch bedingten Minimal- und 
Maximalwerte 
Wenn keine Störungen vorliegen, die die Sicherheit be-
einträchtigen. 
Wenn alle am und im Gerät angebrachten Sicherheits- 
und Warnhinweise vorhanden und leserlich sind. 

 
Halten Sie in gewerblichen Einrichtungen neben den Si-
cherheitshinweisen in dieser Anleitung, auch die für den 
Einsatzbereich des Gerätes gültigen Sicherheits-, Unfall-
verhütungs- und Umweltschutzvorschriften für elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel ein. 



 
Beachten Sie die hier aufgeführten Sicherheitshinweise 
und die Warnhinweise in den weiteren Kapiteln dieser An-
leitung, um Gesundheitsgefahren und gefährliche Situatio-
nen zu vermeiden. 

Elektrischer Strom 
 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch elektrischen Strom! 
Kontakt mit spannungsführenden Bauteilen 
führt zu schwersten Verletzungen. 
Deshalb: 

Schalten Sie bei Beschädigungen der Isola-
tion die Spannungsversorgung sofort ab. 
Veranlassen Sie die Reparatur. 
Lassen Sie Arbeiten an der elektrischen An-
lage nur von Elektrofachkräften ausführen. 

Abgasaustritt 
 

WARNUNG! 
Lebensgefahr durch Vergiftung bei Abgasaus-
tritt. 
Deshalb: 

Schalten Sie bei Abgasgeruch die Heizung 
aus. 
Lüften Sie ausgiebig den Raum und beauftra-
gen Sie Ihre Heizungsfachkraft zur Ermittlung 
der Ursache. 
Verwenden Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit ei-
nen CO-Warner. Sprechen Sie Ihre Heizungs-
fachkraft darauf an. 

Heizölaustritt 
 

WARNUNG! 
Verletzungsgefahr durch herumfliegende Bau-
teile! 
Durch Luftblasenbildung kommt es zu Verpuf-
fungen. 
Deshalb: 

Lassen Sie undichte Heizöl-Leitungen unver-
züglich von einer autorisierten Heizungsfach-
kraft reparieren. 
Schalten Sie beim Befüllen des Tanks den 
Brenner ab und lassen Sie ihn ca. 3 Std. ab-
geschaltet, damit eine Entgasung des Öls 
und das Absetzen der Schwebstoffe gewähr-
leistet ist. 
Fahren Sie den Öltank niemals komplett leer. 

Gasgeruch 
 

WARNUNG! 
Explosionsgefahr - Verletzungsgefahr durch 
herumfliegende Bauteile! 
Deshalb bei Gasgeruch sofort handeln: 

Schalten Sie keine elektrischen Verbraucher 
ein. 
Schließen Sie den Absperrhahn am Hausan-
schluss. 
Lüften Sie die Räume. 
Informieren Sie Ihre Heizungsfachkraft. 

Heizungswasser 
 

WARNUNG! 
Vergiftungsgefahr durch Heizungswasser! 
Die Verwendung von Heizungswasser führt zu 
Vergiftungen. 
Deshalb: 

Verwenden Sie Heizungswasser niemals als 
Trinkwasser, da es durch gelöste Ablagerun-
gen und chemische Stoffe verunreinigt ist. 



Veränderungen am Gerät 

WARNUNG! 
Lebensgefahr durch Austreten von Heizöl bzw. 
Gas, Abgas und elektrischem Schlag sowie Zer-
störung des Gerätes durch austretendes Was-
ser! 
Bei Veränderungen am Gerät erlöscht die Be-
triebserlaubnis! 
Deshalb: 
Nehmen Sie keine Veränderungen an folgenden 
Dingen vor: 

Am Heizgerät 
An den Leitungen für Heizöl bzw. Gas, Zuluft, 
Wasser, Strom und Kondensat 
Am Sicherheitsventil und an der Ablaufleitung 
für das Heizungswasser 
An baulichen Gegebenheiten, die Einfluss auf 
die Betriebssicherheit des Gerätes haben 
können. 
Öffnen und/oder Reparieren von Originalteilen 
(z.B. Antrieb, Regler, Feuerungsautomat) 

Wasseraustritt 

ACHTUNG! 
Geräte- und Gebäudeschaden durch Wasser! 
Wasser kann durch Leckagen unkontrolliert 
austreten. 
Deshalb: 

Schalten Sie das Gerät aus. 
Schließen Sie die Absperrhähne am Gerät. 
Veranlassen Sie die Reparatur. 

Korrosionsschutz 

ACHTUNG! 
Anlagenschaden durch Korrosion! 
Die folgenden Stoffe können unter ungünstigen 
Umständen zur Korrosion - auch in der Abgas-
leitung - führen. 
Deshalb: 

Verwenden Sie in der Umgebung des Gerätes 
keine Sprays, Lösungsmittel, Farben, Kleb-
stoffe, chlorhaltigen Reinigungsmittel etc. 

Kondensat 

ACHTUNG! 
Geräte- und Gebäudeschäden durch Konden-
sat! 
Kondensat kann unkontrolliert austreten. 
Deshalb: 

Veränderns Sie nicht die Einlauf- und Aus-
laufrohrstutzen der Neutralisationsbox. 
Verbinden Sie den Auslaufrohrstutzen nicht 
fest mit dem Ablauf. 

Frostschutz 

ACHTUNG! 
Anlagenschaden durch Frost! 
Die Heizungsanlage kann bei Frost einfrieren. 
Deshalb: 

Lassen Sie die Heizungsanlage während ei-
ner Frostperiode in Betrieb, damit die Räume 
ausreichend temperiert werden. Dies gilt 
auch bei Abwesenheit des Betreibers oder 
wenn die Räume unbewohnt sind. 



 
Am Aufstellort des Gerätes müssen die nachstehenden Anfor-
derungen erfüllt sein: 
 

Betriebstemperatur +5°C bis +45°C 
Trocken, frostsicher, gut be- und entlüftet 
Kein starker Staubanfall 
Keine hohe Luftfeuchtigkeit 
Keine Luftverunreinigungen durch Halogenkohlenwasser-
stoffe (enthalten z.B. in Lösungsmitteln, Klebern, Spraydo-
sen) 

 
WARNUNG! 
Lebensgefahr durch Feuer! 
Leicht entzündliche Materialien oder Flüssigkei-
ten können in Brand geraten. 
Deshalb: 

Verwenden oder lagern Sie keine explosiven 
oder leicht entflammbaren Stoffe (z.B. Ben-
zin, Farben, Papier, Holz) im Aufstellungs-
raum des Gerätes. 
Trocknen oder lagern Sie keine Wäsche oder 
Bekleidung im Heizraum. 
Betreiben Sie die Geräte nicht in explosibler 
Atmosphäre. 

 
Nachstehende Veränderungen dürfen nur in Absprache mit 
dem/der Bezirksschornsteinfeger/in erfolgen: 
 

Das Verkleinern oder Verschließen der Zu- und Abluftöff-
nungen 
Das Abdecken des Schornsteins 
Das Verkleinern des Aufstellraums 

 
HINWEIS! 
Werden diese Hinweise nicht beachtet, entfällt 
für auftretende Schäden, die auf einer dieser Ur-
sachen beruhen, die Gewährleistung. 




















